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18. WESTFÄLISCHER ÄRZTETAG 
VERSPROCHEN  
IST VERSPROCHEN!  
ZUVERLÄSSIGE VERSORGUNG 
TROTZ FACHKRÄFTEMANGEL?

ORGANISATION

Die Teilnahme an unserem 
18. Westfälischen Ärztetag ist kostenfrei.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 25. August 2025 unter 
westfaelischer-aerztetag@aekwl.de, über die Homepage 
der Ärztekammer oder den Online-Fortbildungskatalog bzw. 
die Fortbildungs-App der Akademie für medizinische Fort-
bildung der ÄKWL und der KVWL:

	 www.aekwl.de/	 Online- 
	 westfaelischer-aerztetag	 Fortbildungskatalog
	
WEITERE INFORMATIONEN UNTER TEL. 0251 929-2243.
 
Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass die personenbezo-
genen Daten, die Sie uns mit der Anmeldung zur Verfügung stellen, im Rahmen der 
Veranstaltung (Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung) gespeichert und ver-
arbeitet werden. Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte. Sie können Ihre Einwilligung 
jederzeit widerrufen.

Zertifizierung
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztli-
chen Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit insge-
samt 5 Punkten (Kategorie A) anerkannt.

Get-together
Damit wir besser planen können: Geben Sie in Ihrer Anmeldung 
bitte ebenfalls an, ob Sie am Get-together teilnehmen. Sie sind 
herzlich eingeladen!

Kinderbetreuung
Für die Dauer des Westfälischen Ärztetages und des Get- 
together steht im Ärztehaus Münster kostenfrei eine qualifi-
zierte Betreuung Ihrer Kinder von 3 bis 10 Jahren zur Verfügung. 
Falls Sie die Kinderbetreuung in Anspruch nehmen möchten, 
teilen Sie uns dies bitte spätestens bis zum 28.08.2025 schrift-
lich mit. 

FREITAG
29. AUGUST 2025
15.00 BIS 19.00 UHR 
im Ärztehaus Münster
Gartenstraße 210—214
48147 Münster



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Ärzteschaft muss sich derzeit mit drei drängenden Fragen be-
schäftigen, die so schnell wie möglich gelöst werden müssen: Wie 
schaffen wir es, den Fachkräftemangel zu beheben? Wie soll die 
Zukunft der ambulanten und stationären Versorgung aussehen? 
Wie können wir das unseren Patientinnen und Patienten gegebene 
Versorgungsversprechen halten? Dazu gehört auch ein Konzept, wie 
künftig die Aufgaben- und Rollenverteilung zwischen den im Gesund-
heitswesen tätigen Berufsgruppen ausgestaltet werden soll, um den 
wachsenden Herausforderungen gemeinsam begegnen zu können.

Die derzeitige Situation ist gekennzeichnet durch eine immer älter 
werdende und multimorbide Gesellschaft mit einem hohen Versor-
gungsbedarf und einem eklatanten Fachkräftemangel insbesondere 
bei den Ärztinnen und Ärzten sowie in den Pflegeberufen. Wir haben 
bereits heute Engpässe in der flächendeckenden hausärztlichen Ver-
sorgung — nicht nur in ländlichen Regionen, sondern auch in Kom-
munen mit sozial benachteiligten städtischen Arealen. 

Wir Ärztinnen und Ärzte versprechen den Menschen eine komplette 
Versorgung, wenn sie mit gesundheitlichen Problemen zu uns kom-
men. Wir müssen dieses Versorgungsversprechen geben, denn das 
kann in diesem Umfang niemand anders tun als wir Ärztinnen und 
Ärzte! Um dieses Versprechen halten zu können, brauchen wir die 
entsprechenden Rahmenbedingungen, über die wir auf dem diesjäh-
rigen Westfälischen Ärztetag gemeinsam diskutieren wollen. 

 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Dr. med. Johannes Albert Gehle 
Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

VERSPROCHEN IST VERSPROCHEN! 
ZUVERLÄSSIGE VERSORGUNG 
TROTZ FACHKRÄFTEMANGEL?

14.30 UHR	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

15.00 UHR	 Begrüßung und Einführung 
	� Dr. med. Johannes Albert Gehle, Präsident der 

Ärztekammer Westfalen-Lippe

15.30 UHR	 IMPULSREFERATE

	 Fachkräftemangel im Gesundheitswesen
	� Prof. Dr. med. Michael Hallek, Leiter der Medizini-

schen Klinik I am Universitätsklinikum Köln und 
Vorsitzender des Sachverständigenrats zur Begut-
achtung der Entwicklung im Gesundheitswesen 

	 Zukunft der ambulanten Versorgung
	� Gerhard Herrmann, Leiter der Abteilung V „Ge-

sundheitsversorgung, Krankenversicherung“ im 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

	� Versorgungsversprechen  
in der medizinischen Versorgung 

	� Dr. med. Johannes Albert Gehle,  
Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

16.30 UHR	 Pause

17.00 UHR	 PODIUMSDISKUSSION
	� Wie kann die medizinische Versorgung  

zukunftssicher strukturiert werden? 
	 • �Jens Albrecht,  

Vizepräsident der Pflegekammer NRW
	� • �Dr. med. Matthias Ernst, Vizepräsident der 

KGNW und Geschäftsführer Krankenhaus Mara 
und Evangelisches Klinikum Bethel (EvKB), 
Bielefeld 

	� • �Karl-Josef Laumann, Minister für Arbeit,  
Gesundheit und Soziales des Landes  
Nordrhein-Westfalen 

	� • �Dirk Ruiss, Leiter der Landesvertretung 
Nordrhein-Westfalen des Verbandes  
der Ersatzkassen 

	� • �Dr. med. Dirk Spelmeyer, Vorstandsvorsit-
zender der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe 

	 Moderation: Dr. med. Markus Wenning, 
	� Ärztlicher Geschäftsführer der ÄKWL

AB 19.00 UHR	� Get-together —  
Grillen im Garten des Ärztehauses

WILLKOMMEN ZUM 
18. WESTFÄLISCHEN ÄRZTETAG

PROGRAMM


